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Erläuterung 
„24 Stunden für Ihre Gemeinde“ - 

Nach dem Modell der Zukunftskonferenz 
 
Einleitung 
Eine besonders wichtige Rolle bei der Förderung einer nachhaltigen Entwicklung spielen die Städte 
und Gemeinden.  
Mit dem Modul „Zukunftskonferenz“ unterstützt das Land Niederösterreich Gemeinden, eine neue 
Form der Zusammenarbeit zwischen Politik, Verwaltung und BürgerInnen zu finden.  
In einem gemeinsamen Entwicklungsprozess werden Sie die Gemeinde neu erleben lernen, aus 
diesem Erleben neu gestalten können und schlussendlich einen eigenständigen und nachhaltigen 
Weg in die Zukunft gehen. 
 
Die NÖ Dorf- und Stadterneuerung (Verband für Landes- Regional- und Gemeindeentwicklung) 
unterstützt Städte und Gemeinden bei der Organisation, Durchführung und Moderation einer 
zweitägigen Zukunftskonferenz („24 Stunden für die Gemeinde“). 
 
 
Die Zukunftskonferenz 
Im angelsächsischen Raum und insbesondere in Großbritannien wurden Zukunftskonferenzen für die 
Aufstellung einer Lokalen Agenda 21 bereits erfolgreich eingesetzt. 
Die Zukunftskonferenz ist sowohl eine Methode der partizipativen Planung wie auch der Mobilisierung 
der Bevölkerung. Unter einem klar definierten Ablauf trägt die Zukunftskonferenz dazu bei, dass eine 
große Zahl von Personen (36 - 64) aus unterschiedlichen Interessensgruppen einer Gemeinde 
innerhalb von zwei Tagen ihre gemeinsame Zukunft „entdeckt“ und bereits konkret plant.  
 
 
Die TeilnehmerInnen einer Zukunftskonferenz 
Angestrebt wird, dass VertreterInnen aller von einem bestimmten Thema betroffenen 
„Interessensgruppen“ an der Veranstaltung teilnehmen. Das heißt, es wird ein repräsentativer 
Querschnitt der ansässigen Bevölkerung eingeladen: VertreterInnen der Wirtschaft, des Kulturlebens, 
der Sozialeinrichtungen, der Sportvereine usw. und ebenso die VertreterInnen der Verwaltung und der 
politischen Parteien. Wichtig ist außerdem eine ausgewogene Verteilung zwischen Frauen, Männern, 
Altersgruppen, Ortsansässigen, Zugezogenen, AusländerInnen etc.  
Die breite Beteiligung soll möglichst viele Sichtweisen in den Raum bringen und gewährleisten, 
sodass nach der Zukunftskonferenz alle die vereinbarten Ziele mittragen und sich für die Umsetzung 
der Maßnahmen engagieren. 

 
 
Die Ergebnisse der Zukunftskonferenz  

�  Ein starkes Gemeinschaftsgefühl auch sehr unterschiedlicher TeilnehmerInnen (gemeinsame 
Werte werden bewusst) 

�  Motivation, Selbstbewusstsein und Eigenverantwortung jedes/r Einzelnen (d.h. die 
TeilnehmerInnen stehen hinter der von ihnen erarbeiteten Vision und sind motiviert, sie 
umzusetzen)  

�  Ungeahnte Zukunftsziele und innovative Durchbrüche, die mit großem Konsens verabschiedet 
werden 

�  Eine klare Zukunftsvorstellung und damit Bündelung aller Kräfte in eine Richtung 
�  Kurz- und langfristige Maßnahmenpläne zur Erreichung der definierten Zukunftsvorstellungen 
�  Motivierte Arbeitsgruppen, die die Durchführung eigenständig in die Hand nehmen 
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Der Ablauf 
Vorbereitung 
Die Vorbereitung der Zukunftskonferenz wird durch das „Kernteam“, also vom örtlichen Betreuer bzw.  
der Betreuerin (NÖ Dorf- und Stadterneuerung) bzw. von den VertreterInnen des Zukunfts-Teams (NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung) in Abstimmung mit den Gemeindeverantwortlichen, durchgeführt. 
 
Durchführung 
Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag ca. 8:30 - 14 Uhr  
Durch zwei ModeratorInnen des Zukunfts-Teams und der/dem örtlichen Betreuer/in erhalten die 
TeilnehmerInnen Richtlinien und Instruktionen, um an fünf Aufgaben zu arbeiten und ihre 
Kleingruppen selbst zu organisieren. 
 
Vergangenheit 
 

Wo kommen wir her? 

Außen:   Welche allgemeinen Entwicklungen kommen auf uns zu? Gegenwart 
 Innen:     Worauf sind wir stolz, was bedauern wir? 
Zukunft 
 

Was wollen wir erreichen? Welche Vision wünschen wir uns für 
unsere Gemeinde? 

Konsens Worin stimmen wir überein? 
 

Maßnahmenplanung Was gehen wir an? 
 

 
Präsentation 
Etwa zwei Wochen nach der eigentlichen Zukunftskonferenz werden die aufbereiteten Ergebnisse 
einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt.  
Die Arbeitsgruppen können danach sofort ihre Arbeit aufnehmen und mit der Umsetzung der 
Maßnahmen und Projekte beginnen. 
 
Organisation und Kosten 
Der Aufwand für die Vorbereitung, Abhaltung und Dokumentation einer Zukunftskonferenz ist in den 
Betreuungsleistungen für „gemeinde21“ enthalten.  
Die Gemeinde hat die Kosten für Spesen und Übernachtung zu übernehmen. 
 
Räumlichkeiten 
Die Räumlichkeiten zur Durchführung der Zukunftskonferenz sollen groß, hell, freundlich und 
veränderbar sein. Die Verpflegung der TeilnehmerInnen muss gewährleistet werden können.   
 
Ansprechstellen / Kontakt 
Ihr/e BetreuerIn von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung oder  
ein/e MitarbeiterIn des Zukunftsteams im jeweiligen Regionalbüro. 
 

 
 

Regionalbüro Waldviertel 
Ing. Paul Schachenhofer  
Schloss Ottenschlag 
3631 Ottenschlag 
Tel.: 02872 / 200 78 
Mobil: 0676 / 88 591 234 
e-mail:  
paul.schachenhofer@dorf-stadterneuerung.at 

Regionalbüro Weinviertel 
DI Andreas Zbiral 
Amtsgasse 9 
2020 Hollabrunn 
Tel.: 02952 / 48 48-13 
Mobil: 0676 / 88 591 211 
e-mail:  
andreas.zbiral@dorf-stadterneuerung.at 

Regionalbüro Mostviertel 
Mag. Marisa Fedrizzi  
Obere Hauptstraße 25 
3150 Wilhelmsburg 
Tel.: 02746 / 21 0 58 
Mobil: 0676 / 88 591 239 
e-mail:  
marisa.fedrizzi@dorf-stadterneuerung.at 

Regionalbüro Industrieviertel 
Mag. Dagmar Schober 
Hofgarten3/4 
2801 Katzelsdorf 
Tel.: 02622 / 784 67 
Mobil: 0676 / 88 591 241 
e-mail:  
dagmar.schober@dorf-stadterneuerung.at 
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Ablauf in Biedermannsdorf 

Themengruppen 

Nach Gesprächen mit der Gemeindeführung und zwei Kernteamsitzungen wurden  folgende 

Themen-Arbeitsgruppen festgelegt. 

�  Familie & Jugend 

�  Senioren & Gesundheit 

�  Kultur & Freizeit 

�  Wirtschaft & Umwelt 

�  Ortsbild & Infrastruktur 

Der Zukunftskonferenz war eine BürgerInnenbefragung vorausgegangen, die mit einer sehr 

hohen Rücklaufquote von 30,3% !! auch aussagekräftig ist und deren Ergebnisse als Basis 

für die Diskussionen am Leitbild dienten. Für ganz wichtig wurde erachtet, dass alle an einem 

Strang ziehen, dann kann dieses Ereignis für Biedermannsdorf nur positiv verlaufen. 

 

Mehr als 30 Personen aus allen Altersgruppen erarbeiteten bereits in zwei Abenden den 

Fragebogen. Es fanden sich dann auch 30 Personen, die bereit waren, sich 24 Stunden für 

die Zukunftskonferenz an Zeit zu nehmen. 

 

Die Ergebnisse der Zukunftskonferenz werden am 29. November 2006 der Bevölkerung 

präsentiert (ebenso die Ergebnisse der Fragebogenaktion) und anschließend werden 

Arbeitsgruppen-Sitzungen abgehalten, um die erarbeiteten Maßnahmen zu konkretisieren. 
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Start der „24 Stunden für die Gemeinde“ 

 

Zeitplan 

 
 
 
Freitag, 6.10.2006 
 
15:00  Begrüßung 

16:00  Meilensteine seit 1950 in  BDF 

16:45  Pause 
 

 

17:00  Weltweite Trends (Präsentation) 

17:30  Ergebnisse der Befragung (Präsentation) 

18:00  Stärken/Schwächen in thematischen Arbeitsgruppen (AG) 

18:45  Abendessen 

19:45  Chancen/Risiken in gemischten AG 

20:15  Zukunftsgeschichte 

21:00  Ideensammlung Slogan 

21:30  Reflexion 

  Open end 

 

Samstag, 7.10.2006 

 
08:30  Nachhaltigkeitsübung und Rückschau 

09:00  Slogan bewerten 

09:30  Zielpyramide 

09:45  Strategische Ziele 

10:15  Handlungsziele der einzelnen Themenschwerpunkte 

11:00  Maßnahmensammlung 

11:30  Brunchpause 

12:15  Weitere Vorgehensweise 

12:30  Abschlussworte und Überreichung der „entwicklungsfähigen Tulpenzwiebeln“ 

12:45  Feedback und Verabschiedung 

13:00  Ende 
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Erwartungen     -    Impulsplakate 

 
Was soll in diesen 24 Stunden NICHT passieren? 
 

�  Nichteinhaltung des Zeitplans 

�  Frustration als Resultat 

�  Parteipolitisches Gezanke (2x) 

�  Kein gutes Ergebnis zustande zu bringen 

�  Langwierige und zu nichts führende Diskussionen und Aktionen 

 
 
Am Ende der Zukunftskonferenz ist folgendes geschehen: 
 

�  besseres Kennenlernen 

�  Vision + Ziel (2x) 

�  Mut zum Weiterarbeiten 

�  Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

�  Neue Perspektiven für die Senioren 

�  Konzentration auf Hard-facts, Reduktion der Soft-facts 

�  Folgende Wünsche können in der Zukunftskonferenz aus Zeitmangel nicht erarbeitet 

werden, sind jedoch Aufgaben der kommenden AG Sitzungen 

�  Umsetzbare Maßnahmen sind entstanden  

�  Zeitplan zur Realisierung der Ziele und Kontrolle 

�  Konkrete Pläne zu neuem Ortszentrum 

�  Radwegeplan und Zeitrahmen 

�  Verkehrsberuhigung der Ortsstraße 

 
 
Was ich dem Team sagen will: 
 

�  jede Idee ist willkommen 

�  Durchhaltevermögen 

�  Spaß und Motivation 

�  Danke für die kompetente, gute und angenehme Zusammenarbeit 
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Meilensteine 
 
 
      

 
 
 

2005 + Lärmschutzmaßnahmen entlang der B11 
 Lärmschutz entlang Rampe der Autobahnauffahrt 

 Einführung BDF-Card 
 Hochwasserschutzmaßnahmen Mödlingbach 
 Einrichtung Krabbelstube 
 Anschluss Kläranlage Mödling 
 Startwohnungen für 16 Junge BiedermansdorferInnen 
  
 
 

2000 820-Jahr Feier BDF 
 Eröffnung Heimatmuseum 

 Umbau Klosterkomplex Seniorenwohnungen  
 Sozialstation 
 Rotes Kreuz Dienststelle  

 Skaterplatz 
 Jahrhunderthochwasser 

Pfadfinderzentrum 
 Eröffnung Kirchenplatz 
 Sanierung Klosterbad 
 Neubau Feuerwehr 
 Eröffnung Pfarrstadl 
 Friedensiedlung 
 Neues Postamt 
 Verkehrsberuhigung Laxenburgerstraße 
 Gründung DEV 
 Neue Tennishalle 
 Ortsumfahrung 
  
 
 
1990 Grüner Umweltpreis 
 Sperre Schönbrunner Allee 

 Übersiedlung Gemeindeverwaltung 
 Neue Volksschule 
 Gründung Pfadfinder 
 Eröffnung Klosterbad 
 Erweiterung Kindergarten 
 Ankauf Badeteich 
 Ankauf Kloster 
 Schülerhort 
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1980 Gründung KSV  
Erweiterung KIGA 
Neue Aufbahrungshalle 
Südpark (232 Wohnungen) 
Bau neuer Kindergarten  
Spitzwiese 

 
 
 

1970 Ortskanalsisation und Kläranlage 
 Gründung IZ-Süd 
   
 
 
  

1960 Weghubersiedlung 
Finkensiedlung 

 Erstes Gemeindewohnhaus 
 Ortswasserleitung 
 
 

1950 bis 1954 war Biedermannsdorf Teil des 24. Wiener Bezirkes! 
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Stärken – Schwächen – Chancen – Risiken  Analyse 
 
 
 
Stärken:  

- grün, schöne Umgebung 
- Finanzlage der Gemeinde 
- Nahversorgung 
- Umweltverantwortung 
- Gastronomie 
- Sport- und Freizeitanlagen 
- Badeteich 
- Aktivitäten und Veranstaltungen 
- Aktive Vereine 
- Kulturangebot 
- Ortsbild 
- Geographische Lage 
- Blumenschmuck 
- Seniorenaktivitäten 
- Radwege 

 
 
 

 
Schwächen:  

- fehlende Nahversorgung im Ortskern 
- Lärm 
- Umwelt- und Verkehrsbelastung 
- Kein Café 
- Öffentl. Verkehrsanbindung (besonders abends) 
- Zu wenig günstige Wohnungen 
- Zu wenig für die Jugend 
- Radwege 
- Kein Ortskern 
- Wenig Interesse für Kultur 
- Pfarrleben  
- Anonymität steigt  
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AG Kultur & Freizeit 
 

Risiken Chancen 
Überangebot an Veranstaltungen Betreutes Jugendzentrum (ohne 

Vereinszugehörigkeit) beim Sportplatz 
Zu wenig zielorientiert Aufrechterhaltung der Kultur- und 

Freizeitangebote 
Verkommerzialisierung Vertiefende Angebote für Senioren 
Platznot  
 
 

AG Familie & Jugend 
 

Risiken Chancen 
Verstädterung & Anonymität Funktionierendes Radwegenetz im Ort 
Überalterung der Bevölkerung Betreutes Jugendzentrum mit Proberaum 
Abwanderung der Volksschüler in 
Privatschulen 

Wohnmöglichkeiten für Jugend/Familien 
mit Reaktivierung Altort 

 Café als Kommunikationstreff für Jung & 
Alt 

 Ausbau der Spielplätze (Konzept!) 
 Günstige Freizeitaktivitäten für 

Jugendliche (Jubihalle zu teuer) 
 
 

AG Wirtschaft 
 

Risiken Chancen 
Anstieg der Lärm- und Umweltbelastung Absicherung der Landwirtschaft und der 

Lebens- und Wohnqualität 
Schwächung der Finanzlage Erhaltung der Arbeitsplätze und 

Kulturangebot durch Stadtnähe 
 Solide Basis für Zukunftsentwicklung und 

Modernisierungen 
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AG Infrastruktur 
 

Risiken Chancen 
Verlust der Dorfgemeinschaft und 
Identität durch Zuzug bzw. Stadtflucht 

Radwegenetz im Ort 

Anstieg Verkehrslärm und 
Umweltbelastung 

Anbindung an öffentl. Verkehr 
(umweltfreundlich und flexibel) 

 Ortskernbildung mit Nahversorgung 
(Kommunikation) 

 Stadtnähe (Arbeit und Kultur) 
 Vereinsleben und Veranstaltungen 

(Identitätsbildung, Mitverantwortung) 
 
 

AG Senioren & Gesundheit 
 

Risiken Chancen 
Öffentl. Verkehrsanbindung abends und 
am Wochenende bleibt ungelöst 

Generationsübergreifende Aktivitäten und 
Veranstaltungen 

Fehlende Gesundheitsbetreuung Seniorenzentrum im Ortskern errichten 
und integrieren 

 Infrastruktur für „betreutes Wohnen“ 
schaffen 

 

Der Weg zur Vision – die Zukunftsgeschichte 
 
Um die Formulierung der Vision zu erleichtern, näherten sich die Teilnehmer/innen spielerisch 
dem „erwünschten Zustand für Biedermannsdorf“ an. Natürlich waren bei den Geschichten 
auch „Luftschlösser“ dabei, aber der Trend war leicht erkennbar! 
 
 
Die Themen-Gruppen hatten die Aufgabe sich vorzustellen es sei das Jahr 2020. Nun sollen 
Sie einem im Jahr 2000 ausgewanderten Verwandten, der nun in Pension geht einen Brief 
schreiben und ihn informieren, wie toll sich Biedermannsdorf entwickelt hat und er möge doch 
mitsamt seiner ganzen Familie wieder nach Biedermannsdorf zurückkehren. 
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AG Wirtschaft: 

Lieber Georgi, 

Seit Du ausgewandert bist, hat sich in BDF vieles verändert. Wie ich gehört habe, hast Du mittlerweile eine 

Familie gegründet; wäre das nicht der richtige Zeitpunkt um zurückzukehren? Mach Dir keine Sorgen wegen der 

Lärmbelästigung – inzwischen wurde die A2 überplattet und im gleichen Zug die U-Bahn bis nach BDF 

ausgedehnt. Aber das größte Highlight mag wohl unser neues Dorfzentrum sein. Auf dem Gelände des 

ehemaligen Kinderheimes wurden neben einem Cafè ein Generationentreffpunkt, eine Bibliothek, die 

Musikschule, Ausstellungsräume, sogar ein Bio-Supermarkt sowie noch viele weitere Einrichtungen angesiedelt. 

Die Überplattung der A2 hat nicht nur unsere Umweltsituation verbessert, sondern auch viel neuen Raum für 

Wohn- und Gewerbeflächen geschaffen. 

Unser Seniorenheim mit  betreutem Wohnen und unsere neue innovative Volksschule sorgen neben unserem 

Kindergarten, der die Betreuung von Kindern bereits ab einem Jahr übernimmt, für das Wohl deiner gesamten 

Familie. Auch das Angebot für die Jugend reicht von einem Jugendtreff über Veranstaltungen bis hin zu einem 

reichen Sport- und Freizeitangebot. Vielleicht kommst Du einfach mal vorbei und wir besprechen alles weitere 

bei einer BDF-Tour mit dem Rad auf unseren schönen, sicheren und gut ausgebauten Radwegen. Gehab Dich 

wohl  - Dein Hansi 

 

AG  Senioren & Gesundheit 

Lieber Max! 

Du wunderst Dich sicher, dass ich Dir nach so langer Zeit schreibe. Es hat sich in der Zwischenzeit so viel 

ergeben, dass ich Dir diese Neuigkeiten mitteilen will. Am Sonntag feiern wir das 10jährige Bestehen, des nach 

unseren Ideen gestalteten Ortszentrums im ehemaligen Kinderheim. Die Sachertorte im Caféhaus ist eine der 

besten der Welt. Dieses wird uns immer wieder von den zahlreichen, internationalen Kongressteilnehmern 

bestätigt. Für alle Altersgruppen besteht die Möglichkeit, ihren individuellen Aktivitäten nachzugehen. 

Erfreulicherweise musste der Tanzboden schon erneuert werden. Dichterlesungen und Multimediasessions- 

sorgen für geistige Unterhaltung. Dein Nachfolger im KSV hat es geschafft, noch mehr Sektionen ins Leben zu 

rufen und Deine Arbeit in Deinem Sinne fortzusetzen. Wir wissen, dass Du die südliche Lebensqualität  sehr 

schätzt, aber unsere neue ultraschnelle Verkehrsanbindung an Wien wird Dich überraschen. 

Natürlich kannst du auch alle Wege im Ort bequem mit dem Rad erledigen. Die Senioren-Walking-Gruppe 

schickt Dir gleich ein Flugticket mit, weil sie einen neuen Obmann suchen! Wir freuen uns schon alle sehr auf 

Dich – liebe Grüße WIR 

PS: Solltest Du gesundheitliche Probleme haben, ist ein betreutes Wohnen schon möglich! 
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AG Infrastruktur 

Liebe Mizzi-Tant! 

Bei uns hat sich in den letzten 15 Jahren soo viel verändert! Stell Dir vor, wir haben jetzt einen U-Bahnanschluss 

und die Autobahn ist überdacht. Wir können darauf Radfahren und Ballspielen.  Wo früher das Kinderheim war, 

gibt es jetzt ein richtiges Ortszentrum: mit einem wunderschönen Caféhaus, interessanten Geschäften und 

einem Veranstaltungszentrum. Die Bücherei und unsere Musikschule sind auch dort untergebracht. Durch den 

ganzen Ort kannst du auf sicheren Radwegen fahren. Für Senioren gibt es ein vielfältiges Angebot an 

Unterhaltung, Bildung und Sport. Die Magnetschwebebahn bringt Deine Enkerln kostenlos ins Kino und zu 

anderen in- und Outdoor-Events in der virtuellen Spielewelt. Und trotzdem kommt immer noch der Nikolo um 

17:00 Uhr auf den Kirchenplatz. Wenn Du am Abend auf der Terrasse sitzt, hörst Du keinen Fluglärm sondern 

das liebliche Quaken der Frösche vom tropisierten Badeteich. Die Luftgüte hat uns zum 1. Luftkurort im 

Industrieviertel (jetzt Well-fühl-viertel) gemacht. Unser Trinkwasser kommt vom Hochschwab und alle Energie 

kommt von der Sonne!  Genieße mit uns Biedermannsdorf – komm schnell, Deine AG 1. 

 

AG Kultur & Freizeit 

Liebe Tante Irene! 

Stell dir vor, die Seniorenvillen am ehemaligen Wildenauergrund stehen vor der Fertigstellung! Das wäre doch 

eine Überlegung wert, nach so vielen Jahren nach BDF zurück zu kehren. Die Ausstattung lässt nichts zu 

wünschen übrig: Internetanschluss, Terrasse, Indoor Swimmingpool, selbstverständlich mehrsprachige 

Betreuung und 24-Std-Ärzteshuttle. Außerdem hat sich der ganze Ort wesentlich verändert. ZB ist die A2 

überdacht  und die U-Bahn führt bis zum Hofer. Somit erreichst du die Oper in einer Viertelstunde. Wie geht es 

übrigens dem Joe und seiner Familie? Auch die Kleinen würden sich hier wohlfühlen. Der Abenteuerspielsplatz 

am Badeteich ist eine Sensation und beim Café Hannes am neuen Hauptplatz gibt es sogar einen Indoor -

Spielplatz. Ach ja, wir haben jetzt ein Ortszentrum: einen pulsierenden Ortskern wo früher das Kinderheim war. 

Der Garten beim Eselweg (J.Bauergasse) ist ein wunderschöner Park und Dein Auto kannst du in Amerika 

lassen. Wir haben ein lückenloses örtliches Radwegenetz von der Schwebebahnstation (ehem. Badner Bahn) 

bis zur U-Bahnstation. Das Café Hannes (nach unserm Langzeitbürgermeister) ist nicht nur ein hervorragendes 

Frühstückslokal und Treffpunkt, sondern auch ein elegantes Tanzcafé für Singles mit Tanzpartnerbörse – falls 

Onkel Johnny verweigert... 

Ein Festsaal mit Konzert- und Theateraufführungen, sowie günstige Senioren- und Familienabos gibt es auch im 

Ortszentrum. Aber ich schick Dir lieber einen link unserer Homepage: da kannst Du Dir selbst ein Bild machen. 

Melde Dich – wäre schön Dich bald bei uns zu haben, Deine AG 2 

 

AG Familie & Jugend 

Liebe Tante Rosa! 

Leider bist du vor vielen Jahren aus BDF weggezogen, weil es für Dich keine Wohnmöglichkeit gegeben hat. Da 

Du Dir mittlerweile ein beachtliches Vermögen geschaffen hast, wollen Wir Dich einladen wieder in BDF zu 

wohnen. Nachdem die überalterte  Bevölkerung wegstirbt sind wieder genügend Wohnmöglichkeiten vorhanden. 

Inmitten  der Großstadtregion Wien/Wr. Neustadt haben wir uns eine blühende grüne Insel erhalten. 

Selbstverständlich sind wir aber mit der Magnet-Schwebebahn an das pulsierende Leben angeschlossen. 2020 

erhielten wir die Auszeichnung „Das Leben voll im Griff“ seitens der EU, weil wir noch eine Dorf- und 

Wirtshauskultur haben. Sogar ein Kaffeehaus gibt es seit letztem Jahr. Dich und Dein Geld erwarten eine 
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„Tante-Rosa-Torte“ und ein garantiert lustiger Lebensabend. Herzliche Grüße Deine Dich liebenden 

Anverwandten. 
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Der Weg zur Vision – der Slogan 
 
 
Der Slogan soll auf Basis der Stärken für Biedermannsdorf entwickelt werden und positiv, 

treffend und motivierend formuliert sein. 

 

 
Ideensammlung und Wertung 
 
 Punkte 
BDF schaut in die Zukunft 33 
BDF ein lebenswerter Ort 4 
BDF für Jung und Alt 5 
BDF – wir gestalten unsere Zukunft 1 
Dorf mit Herz bringt Lebenswert 17 
Gemeinsam Vielfalt leben 0 
Gemeinsam Zukunft leben 2 
BDF – die Wohlfühlgemeinde 12 
Du bist BDF 8 
Wir sind Biedermannsdorf 1 
BDF ist Heimat  - Heimat ist BDF 0 
BDF in Bewegung 40 
In BDF zu Hause 3 
Natürlich BDF 4 
Mehr Dorf weniger bieder 4 
BDF im Aufschwung 0 
BDF natürlich lebenswert 45 
 
 
Nach längerer Diskussion einigten sich alle TeilnehmerInnen darauf den Slogan (Leitsatz) wie 

folgt umzuformulieren: 

 
 

Biedermannsdorf – lebenswert in die Zukunft 
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Strategische Ziele  

 
 
Die TeilnehmerInnen entschieden sich einstimmig für folgende Ziele: 
 
 

�  Die Gemeinde Biedermannsdorf strebt eine nachhaltige, ausgewogene und vernetzte 

Entwicklung in den Bereichen Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft an und achtet 

speziell auf einen sensiblen Umgang mit vorhandenen Ressourcen. 

 

Kreisdiagramm (Darstellung) 
 

�
�  BürgerInnenbeteiligung ist wesentlicher Bestandteil und Entscheidungsgrundlage 

von/für Planungen und Projekte. 
 

�  Die Gemeinde Biedermannsdorf legt besonderen Wert auf transparente 

Kommunikation, Kooperation und Vernetzung und zwar 

       - regional (mit Nachbargemeinden und Kleinregion) 

      -  thematisch (Infrastruktur, Wirtschaft, Soziales, Kultur und Freizeit) 

      -  personell (Vereine, Verwaltung, Parteien) 
 
 
 
 

Aufbauend auf die Strategischen Ziele wurden in weiterer Folge die ersten Ansätze von 

Handlungszielen und Maßnahmen formuliert. 
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Biedermannsdorf – die Zielpyramide 
 
 
 
Globalziel,  
VISION 
 
 
 
 
Strategische  
Ziele 
 
 
 
 
 
 
Handlungs- 
Ziele 
 
 
 
 
 

Biedermannsdorf –  
lebenswert in die Zukunft  

Die Gemeinde Biedermannsdorf strebt eine nachhaltige, ausgewogene und vernetzte 
Entwicklung in den Bereichen Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft an und achtet 
speziell auf einen sensiblen Umgang mit vorhandenen Ressourcen. 

Bürgerinnenbeteiligung ist wesentlicher Bestandteil und Entscheidungsgrundlage 
von/für Planungen und Projekten bzw. Konzepten. 

 
Die Gemeinde Biedermannsdorf legt besonderen Wert auf transparente 
Kommunikation, Kooperation und Vernetzung und zwar 

- regional (mit Nachbargemeinden und Kleinregion) 
- thematisch (Infrastruktur, Wirtschaft, Soziales, Kultur und Freizeit) 
- personell (Vereine, Verwaltung, Parteien) 

 

Ansätze von Handlungszielen in allen 5 Bereichen: 
 

Familie & Jugend 
Senioren & Gesundheit 

Kultur & Freizeit 
Wirtschaft & Umwelt 

Ortsbild & Infrastruktur  
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Handlungsziele und Maßnahmenideen 

Die Handlungsziele waren Ergebnis langer Diskussionen – diese sind auch noch nicht 

abgeschlossen und werden in den Arbeitsgruppensitzungen weitergeführt. 

 

AG Infrastruktur 
 
 

1) Bis 2010 wollen wir in BDF eine gut funktionierende Infrastruktur für 

Radbenützer schaffen. 

 
Maßnahmenideen: 

- Radwegenetz im Ort (öffentl. Einrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten, 
Sport- und. Freizeitanlagen....) 

- Radverleih mit Einkaufskorb mit BDF-Card 
- Radabstellplätze an Verkehrsknotenpunkten 

 
 

2) Eine wesentliche Verkehrsberuhigung soll bis 2010 durchgeführt werden. 
 

Maßnahmenideen: 
- Verbreiterung der Gehsteige 
- Rückbau der Ortsstraße 
- Rückbau der Durchzugsstraßen 
- Mehr Wohnstraßen 
- Bankerl zum Rasten und Verweilen 
- Ausbau der öffentl. Verkehrsmittel 

 
 
3) Das Angebot der öffentlichen Verkehrsmittel ist bis 2010 entscheidend 

verstärkt und ausgebaut worden 

 
Maßnahmenideen: 

- Bessere Fahrplankoordinierung 
- Fahrgemeinschaften veröffentlichen 
- Nachtbusse (am Wochenende zu bestimmten Anlaufpunkten) 
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AG Senioren & Gesundheit 
 
 
 

1) Schaffen eines Seniorenzentrums für verschiedene Aktivitäten in zentraler 

Lage bis 2008 

 
Maßnahmenideen: 

- mehrere Räume für spezifische Aktivitäten 
- Kaffeeküche für Selbstversorgung 
- Generationsübergreifend 

 
 

2) Errichten einer breiten Infrastruktur für verschiedene Formen der 

Seniorenbetreuung bis 2010 

 
Maßnahmenideen: 

- Infostelle für Senioren- und Betreuungsbelange 
- Seniorenwohnungen 
- Behindertengerechte Adaptierung aller Einrichtungen 

 
 
3) Schaffung verbesserter medizinischer Versorgung und präventiver 

Gesundheitsvorsorge bis 2010. 

 
Maßnahmenideen: 

- Aktion Gesunde Gemeinde wieder beleben z.B. Gesundheitstag 
- Gemeindearzt sollte in der Gemeinde (Ärztezentrum) eine Ordination 

haben 
- Definieren der Aufgaben eines Gemeindearztes durch die Gemeinde 
- Seniorenturnen 
- Angebote zur Gesundheitsvorsorge 
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AG Wirtschaft 
 
 
 

1) Der Anteil an erneuerbarer Energie ist bis 2015 auf 25% erweitert worden. 
 

Maßnahmenideen: 
- Infotage gestalten 
- Energieberater 
- Biodieseltankstelle errichten 
- Biomasseheizwerk  
- Solaranlagen und Erdwärme fördern 
- BDF spart Strom – Aktion mit Stromsparberater 

 
 
 

2) Grünraum erhalten und gestalten 
 

Maßnahmenideen: 
- Professionelle Landschaftsplanung 
- Abenteuerspielplatz beim Badeteich 
- Alleen (Schönbrunner und Laxenburger) gestalten 
- Gerinne (Rückbau Hochwasserschutz) 

 
 
 

3) Förderung der örtlichen Wirtschaft 
 

Maßnahmenideen: 
- Nahversorgungszentrum 
- Büro/Seminarzentrum 
- Ärztezentrum 
- Betreutes Wohnen 
- Bewusstes Einkaufen fördern (Bäcker, Gemüse, Schreibwaren) 
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AG Familie & Jugend 
 
 
 

1) Der Verbleib der Jugendlichen und Jungfamilien ist ermöglicht worden. 
 

Maßnahmenideen: 
- befristete Startwohnungen 
- Wohnungen und Reihenhäuser für Mehrkindfamilien 
 

 
2) Generationsübergreifende Netzwerke werden gefördert. 
 

Maßnahmenideen: 
- Ausflüge für jede Altergruppe 
- Leihoma/-opa-Börse 
- Gemeinsame Aktivitäten (z.B. Singen) 
 

 
3) Umwelt- und gesundheitsbewusste Fortbewegung wird gefördert. 
 

Maßnahmenideen: 
- Kleine Shuttlebusse (Dolmusch) mit Gas/Biodiesel betreiben 
- Rad- und Fußwege 
- Projekt Fahrgemeinschaften nach Wien 
- Infoveranstaltungen 
- Bewusstseinbildung über KiGa und Schulen 
 

 
4) Erhöhung der Freizeitangebote für Jugendliche im Ort. 
 

Maßnahmenideen: 
- Errichten eines Jugendzentrums mit Betreuung, ohne Verein 
- Veranstaltungen und Lokalitäten am Abend 
- Ausflüge 
- Sportbewerbe 
- Vorträge 

 

 
5) Unterstützende Maßnahmen in der bildungsmäßigen Entwicklung der Kinder. 
 

Maßnahmenideen: 
- Dauerhaft Native Speaker in KiGa und VS 
- Deutschkurse für nicht deutsch Sprechende 
- Elternberatung – Schullaufbahnberatung 
- Stützleher in der VS 
- Hilfen bei HÜ (Internetbörse) 
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AG Kultur & Freizeit 
 
 
 

1) Spätestens 2011-2013 gibt es in BDF ein multifunktionales Kultur- und 

Kommunikationszentrum 

 
Maßnahmenideen: 

- Seminarzentrum 
- Saal für Konzerte und Theater 
- Kaffeehaus mit Feinkostladen als Kommunikationszentrum für alle 

Generationen 
- Tanzschule 
- Bibliothek 
- Café 
- Ausstellungsräume 

 
 
2) In einem Jahr gibt es eine/n KulturkoordinatorIn für die Planung und 

Vernetzung  kultureller Veranstaltungen 

 
Maßnahmenideen: 

- Einbeziehung Hr. Kind 
- Internetkalender 
- Plattform für aktive Mitarbeit (Internet z.B. Wikipedia, Gartenarbeit, 

Nachbarschaftshilfe, kulinarisches etc.) 
- Elektron. Schaukasten 
- Förderung von flächendeckender elektr. Kommunikation für Termine 
 

 
3) Ab 2007 werden konkrete Maßnahmen zur Förderung des multikulturellen 

Zusammenlebens ergriffen 
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Zielorientierung 
Zielorientiertes Arbeiten ist die 

Grundlage, um längerfristig 

qualitativ hochwertige Arbeit leisten 

zu können. Um mit Zielen arbeiten 

zu können, braucht es eine gewisse 

Übung, damit diese auch effizient 

einsetzbar sind, sollte folgendes 

berücksichtigt werden 

 

Grundüberlegungen: 

�  Ziele liegen in meinem eigenen Kompetenzbereich! 

�  Ziele sind zur strategischen Planung notwendig! 

�  Ziele sind positiv formuliert! 

�  Ziele sind herausfordernd! 

�  Ziele sind motivierend! 

�  Ziele ermöglichen eine konkrete Vorstellung über den gewünschten Zustand 

in der Zukunft! 

�  Zielformulierungen sind für einen bestimmten Wirkungsbereich überprüfbar! 

Ziele unterliegen einer gewissen Hierarchie – ein System dafür ist das dreigliedrige 

Zielsystem 

Globalziel = Leitziel = Vision 

Strategisches Ziel = Teilziel = Strategie 

Handlungsziel = Feinziel = Operation 

 

Globalziele geben die Grundausrichtung des Programms oder Projekts an. 

 

Strategische Ziele sind vom Globalziel aus der nächste Schritt der Konkretisierung, 

stellen vom Handlungsziel aus die Vermittlung zum Globalziel sicher. Teilziele sind 

zur strategischen Planung wichtig. 

 

Handlungsziele dienen der unmittelbaren Orientierung für die Praxis, sind der letzte 

und entscheidende Schritt vor der Durchführung und sollen das Handeln überprüfbar 

machen. 
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Wie geht es weiter?  
 
Mo, 6.November um 19:30  -  Kernteamsitzung , vorbereiten der großen 

Wochingerbräu       Präsentation  
 
   
 
Mi, 29. November um 19:30 - große Präsentation der Ergebnisse  der    

Befragung und der Zukunftskonferenz, 
 Aufruf für AG 

 

 

Teilnehmer/innen Liste 
 


